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Die Blattläuse (Aphidina) des

Botanischen Gartens Freiburg/Schweiz
Eine faunistisch-ökologische Studie

1. Teil

von Gerolf Lampel
Zoologisches Institut der Universität Freiburg/Schweiz

Entomologische Abteilung

Teil 1: Inhalt: A. Einleitung - B. Material und Methode - C. I. Die
Blattläuse der einzelnen Pflanzengruppen im Freiland, Teile 1-4:
1. Blattläuse an Nadelhölzern - 2. Blattläuse an Forst- und Park-
Laubhölzern - 3. Blattläuse an Rosen - 4. Blattläuse an Gräsern

A. Einleitung

Botanische Gärten sind - z. T. mit, z. T. ohne Billigung der sie

hegenden und pflegenden Gärtner - zugleich auch kleine zoologische
Gärten, wobei neben der übrigen vor allem auch deren Entomofauna
schon mehrmals in wissenschaftlichen Veröffentlichungen beschrieben
wurde, z. B. von Dollfus et al. (1896), Thiselton-Dyer (1906),
Lindinger (1924, 1936), Boettger (1929, 1930), Holzapfel (1932),
Miles & Miles (1948), Eichler (1952), Plate und Frömming (1953),
Tomilowa (1962) und Bur (1975). Insekten in botanischen Gärten
sind für den Gärtner einerseits nützlich wie Blütenbestäuber (bei uns
vor allem Hymenoptera) oder Parasiten bzw. Prädatoren von Schad-
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